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ar Naga

Tochter sprechen von ihren Eltern in Ausdrücken , die selbst heute

Befremden erregen würden , Alle diese Auflockerungen und Unter¬

wühlungen vollzogen sich jedoch nirgends in langsamer , fricdlicher

Entwicklung , sondern die Zeit ist ein riesiges Schlachtfeld voll un¬

aufhörlicher innerer und äußerer , offener und unterirdischer Feh¬

den : Kampf der Konzilien gegen die Päpste , der Päpste gegen die

Kaiser , der Kaiser gegen die Fürsten , der Fürsten gegen die Stadt¬

herren , der Stadtherren gegen die Zünfte , der Zünfte gegen die

Pfaffen und aller untereinander ,

Gegenüber einem solchen katastrophalen Zusammenbruch aller

Werte , einer solchen radikalen Lösung aller Bindungen gibt es nur

zwei Positionen : vollkommene Kritiklosigkeit , blinde Prostration

vor dem Schicksal : Fatalismus , oder Heperkritik , gänzliche Leug¬

nung jeglicher Nezessität : Subjektivismus . Den ersten Stand¬

punkt nehmen die Scotisten ein , Sie wenden sich gegen die T’ ho¬

misten , die behauptet hatten , alles Vernünfrige sei gottgewollt , und

erklären : alles Gottgewollte sei vernünftig ; man dürfe nicht sagen :

Gott tut etwas , weil cs gut ist , sondern : etwas ist gut , weil Gott es

tut . Die subjektivistische Anschauung vertraten die „ Brüder vom

‚ die „ fahrenden Begharden ‘ , zügellose Banden , diefreien Geiste “

in der Rheingegend und anderwärts ihr Wesen trieben und vom

Bettel , aber auch von Erpressung und Raub lebten , den sie für er¬

laubt erklärten , da Privatbesitz Sünde sei . Ihre Lehre verbreiteten

sie in Predigten und Fugschriften und in Diskussionen , bei denen

sie viel Scharfsinn und Schlagfertigkeit entwickelt haben sollen : ihre

„ behenden Worte “ waren berühmt und gefürchtet . Ihre Haupt¬

sätze lauteten : ein überweltlicher Gott existiert nicht : der Mensch

it Gott ; da der Mensch Gott gleich ist , so bedarf er keines AMittlers :

das Blut eines guten Menschen ist ebenso verchrungswürdig wie

das Blut Christi ; sittlich ist , was die Brüder und Schwestern sittlich

nennen ; die Freiheit kennt keine Regel , also auch keine Sünde : vor

dem „ Geist “ gibt es weder Diebstahl noch Hurerei ; z das Reich

Gottes und die rechte Seligkeit sind auf Erden : darin besteht die

wahre Religion . Kurz : das nur auf sich selbst gestellte , durch kei¬

nerlei Gewissunsskrupel belastete Ich ist der wahre Christus ,
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Praktischer
Nihilismus

Beide Standpunkte sind nihilistisch . Der Scotismus betont die

Allmacht und alleinige Realität Gottes so stark , daß er das Ich aus¬

Jöscht ; das Stirnertum der Begharden betont die Allmacht und

alleinige Realität des Ichs so stark , daß es Gott auslöscht . Man

könnte auf den ersten Blick glauben , daß der Scotismus der Gipfel¬

punkt der Religiosität sei , aber bei näherer Betrachtung erkennt

man : er wurzelt nicht im höchsten Vertrauen in die göttliche

Vernunft , sondern in der tiefsten Verzweiflung an der mensch¬

lichen Vernunft . Es ist dieselbe Exaltation des Gefühls , dieselbe

Erkrankung des metaphysischen Organs , die aus beiden Lehren

spricht . Übermäßige Hitze und übermäßige Kälte pflegen die

gleichen physiologischen Wirkungen zu erzeugen . Und so sehen

sich die Sätze , die aus diesen polaren Weltanschauungen hervor¬

gehen , oft zum Verwechseln ähnlich , und viele Aussprüche der aus¬

gehenden Scholastik unterscheiden sich , wie hei Occam zu schen

war , von äußersten Gotteslästerungen nur noch durch ihre Tendenz .

Und zu Beginn des fünfzchnten Jahrhunderts beginnt der Nihi¬

lismus des Zeitalters auch praktisch zu werden : in der Hussiten¬

bewegung , in der zum erstenmal der idealistische Zerstörungs¬

trich des Slawentums auf dem Schauplatz der europäischen Ge¬

schichte erscheint . Durch die kurzsichtige , grausame und hinter¬

hältige Politik der Gegner zu übermenschlichen Energieleistungen

aufgestachelt , haben die tschechischen Heere Taten vollbracht , die

der Schrecken und das Staunen der Zeit waren : sie haben eine ganz

moderne Taktik erfunden , die sich als unwiderstchlich erwies , und ,

emporgetragen von dem dreifachen Auftrieb der religiösen , der

nationalen und der sozialen Begeisterung , alles nicdergerannt , was

sich ihnen in den Weg stellte . Die wilde Flut des Hussitentums trat

schr bald über die Grenzen des eigenen Landes und überschwemmte

halb Deutschland , überall mit einem sinnlosen Vandalismus wütend ,

der ohne Gewinnsucht und ohne Rachsucht nur vernichtet , um zu

vernichten : es ist der blinde , ratlose Haß des Slawentums gegen die

Realität , der es allein verständlich macht , daß die Russen jahrhun¬

dertelang den Zarismus ertragen haben und jetzt vielleicht wieder

jahrhundertelang die Sowjetherrschaft ertragen werden ,
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